
Die Sicherheit der Schüler in Hogwarts 

Sowie fast jeden Tag hatte sich Dumbledore seine Yogamatte ausgerollt um seine täglichen Übungen 

zu machen. Doch im Moment stand er vor seinem Schrank und wusste nicht welches Yogaanzug er 

anziehen sollte.  Zur Auswahl standen ein grell pinken mit blauen Strümpfen und grell grünen 

Schuhen oder den hellblauen mit gelben Punkten und dazu lila Strümpfe mit orange, pink, gelb 

gestreiften Schuhen. Schließlich entschied sich Dumbledore für ersteres, doch dann war da ja noch 

seine große Stirnband Sammlung und er machte nie Yoga ohne Stirnband ansonsten würde ihn sein 

Schweiß ins Gesicht tropfen und außerdem wahren Stirnbänder echt stylisch. Er entschied sich 

schließlich für nach großem hin und her und vielen Selbstgesprächen für das Lilafarbende. Als 

Dumbledore schließlich auf seiner Yogamatte saß ging es los. Po in die Luft und Krieger, Schaf und 

den Baum, nicht vergessen. Jetzt noch Heuschrecke, Rabe, Frosch, Mistgabel und besonders wichtig 

der Traktor. (Währen die Yoga Übungen echte Tiere hätte Dumbledore jetzt seinen eigenen 

Bauernhof (: ) Bevor er aber zu diesen Übungen kommen konnte hörte man von draußen Rap 

Geräusche und die Tür wurde geöffnet. „Oh Professor sie machen Yoga,“ sagte diese als sie 

hereinkam und Professor Dumbledore auf seiner Yogamatte sitzen sah. „So siehts aus. Möchten sie 

mit machen?“ Ich habe noch ein genug Yogaanzuge, Schuhe, Strümpfe und Stirnbänder,“ antwortete 

Dumbledore. „Warum den nicht. Schadet mir ja nicht.“ Nach dem Professor McGonagall sich 

umgezogen hatte und alle beide schließlich auf der Yogamatte saßen, machten sie die Übungen die 

Dumbledore vorhin gemacht hatte noch einmal. „Po nach oben und Krieger, Schaf, Heuschrecke, und 

Mistgabel und nicht vergessen noch der tatarata Traktor.“ Dumbledore ging auf alle viere und 

streckte den Kopf und den Hintern in die Luft und machte dabei Traktor Geräusche. Von draußen 

waren schon wieder Rap Geräusche zu hören und diese Person rappte mit einem Russischen Akzent: 

„Ich bin Professor Snape und ich will zu Dumbledore rien. Ich kann nicht rappen und will jetzt endlich 

rein. Doch manche Schüler denken ich bin ein Schwein.“ Die Tür öffnete und wie zu erwarten trat 

Snape rein. „Ah Professor wie ich sehe machen sie Yoga“, sagte Professor Snape und als er Professor 

McGonagall erblickte sagte er: „Minerva sie machen ja auch mit.“ Ja Severus stört sie das?“, fragte 

McGonagall herausfordert. Doch Snape ignorierte sie einfach und sprach wieder zu Dumbledore: „Ich 

möchte mit ihnen über die Sicherheit der Schüler sprechen.“ „Ich spreche erst mit ihnen darüber, 

wenn sie mit uns ein paar Yogaübungen machen!“ „Aber Professor ich habe doch gar keine Sachen 

passenden Klamotten um Yoga zu machen an.“ „Severus wofür sind sie ein Zauberer? Also wirklich.“ 

Während sich Snape umgezogen hatte, hatte Dumbledore noch eine weitere Yogamatte 

ausgebreitet, wobei fasst sein Teleskop zu brauch gegangen war. „Also fangen wir an. Po nach oben 

und Schaf, Rasenmährer, Krieger …“ Nach viele weiteren Übungen versammelten sie sich wieder 

umgezogen an Dumbledores Tisch herum. „Also, was gefährdet die Sicherheit der Schüler, obwohl 

ich der coolste Schulleiter hier bin.“ „Dumbledore …“ Snape wollte weitersprechen, doch 

Dumbledore bekam einen Lachanfall und knallte sein Köpf vor lachen auf die Tischplatte. „Scheiße tat 

das weh,“ schrie Dumbledore auf. „Was war denn so witzig Professor“, fragt Snape mit seinem 

Russischen Akzent. „Ich finde es einfach so witzig wie sie meinen Nachnamen aussprechen,“ sagte 

Dumbledore mit einem Grinsen im Gesicht. „Wir sollten weiter über die Sicherheit der Schüler 

sprechen, anstatt über solche unnötigen Themen zu sprechen“, sagte Minerva mit einem ernsten 

Gesicht im Gesicht, worauf hin Dumbledore husten musste, welcher sich aber eher nach einem 

Lachen anhöre. Aber nach dem Dumbledore sich wieder beruhigt hatte sagte er: „Ach Professor wir 

müssen uns keine Sorgen machen, denn mein Liebling Schüler Harry, wird am Ende des Buches die 

ganze Schule retten. Haben sie das Buch den nicht gelesen?“ „Nein habe ich nicht. Aber Albus wir 

müssen …“ „ Also ich habe alles schon durch geplant wir müssen uns keine Sorgen machen, denn ich 

werde mein Techno Bird schicken und einen alten schmutzigen Lappen, den er sich dann auf dem 

Kopf setzt und dann wird ihm ein Schwert auf den Kopf fallen und Harry wird fasst ohnmächtig und 

stirbt fasst. Aber egal mein Lieblings Schüler Harry wird uns alle retten“, wobei Dumbledore das Wort 

Lieblings Schüler besonders laut betonte. Da Dumbledore keine Lust mehr auf die beiden hatte und 



er in ruhe seine Kammermusik hören wollte schob er sie einfach vor die Tür, wo sie fasst die Treppe 

runter gepurzelt währen. Dumbledore knallte die Tür vor ihren Nasen zu und drehte seine Musik so 

laut auf, dass er jeder in Hogwarts hören konnte.  

Ein paar Wochen später wurden noch mehr Schüler versteinert und eine wurde 

in die Kammer verschleppt. Hogwarts ist der sicherste Ort der Welt. Sogar 

sicherer als Gringotts. 


